
In diesem Jahr findet zum 19. Mal der “Joint Israeli-Palestinian Memorial Day” statt, der von
den israelisch-palaestinensischen Organisationen Combatants for Peace und Parents Circle -

Families Forum organisiert wird. Es ist die einzigartige und größte gemeinsam organisierte
israelisch-palästinensische Friedensveranstaltung. Letztes Jahr nahmen mehr als 15.000

Menschen persönlich und etwa 200.000 virtuell aus der ganzen Welt teil. Die Veranstaltung
findet jedes Jahr am "Yom HaZikaron" statt, einem nationalen Trauertag für Israelis. 

Die diesjährige Zeremonie steht im Schatten des Terroranschlags der Hamas auf Israel am 
7. Oktober und des darauf folgenden Krieges in Gaza. Die Veranstaltung steht in Kontrast zu
jeder einseitigen Beleuchtung der Gewaltspirale in Israel und Palästina, lenkt den Blick auf

das Leid beider Seiten und gibt den Glauben an gemeinsames politisches Engagement nicht
auf. Sie ist ein wichtiger Schritt in Richtung Versöhnung, Frieden und Hoffnung. Der Fokus der

Zeremonie wird auf Geschichten von israelischen und palästinensischen Kindern liegen,
deren Lebensrealität von ihrer ersten Stunde an vom Konflikt geprägt ist. Wie wird die

Zukunft der nächsten Generation in Israel und Palästina aussehen? Wie können wir inmitten
dieser Tragödie Hoffnung vermitteln?

Die Einleitung findet auf Deutsch, die Live-Übertragung auf Arabisch und Hebräisch mit
englischen Untertiteln statt.

Die Liveübertragung wird organisiert vom New Israel Fund (NIF) Deutschland, dem
Bildungswerk der Heinrich-Böll-Stiftung Berlin, dem EAPPI-Netzwerk Deutschland e.V. und
der Alliance for Middle East Peace (ALLMEP), mit freundlicher Unterstützung des RomaTrial

e.V. im Grünen Salon der Volksbühne.

Veranstaltung mit Live-Übertragung der Gedenkfeier
aus Israel/Palästina 

19:00 I Grüner Salon der Volksbühne am Rosa-Luxemburg-Platz
Linienstraße 227, 10178 Berlin

Programm:
19:00 Einleitung und Hintergrund-Input zur Zeremonie
19:30 Live Übertragung der Zeremonie 
21:00 Ausklang 

"In unserer gemeinsamen Trauer versuchen wir nicht, Erfahrungen gleichzusetzen, 
sondern Verzweiflung in Hoffnung zu verwandeln und Mitgefühl 

auf der Grundlage unserer gemeinsamen Menschlichkeit aufbauen.
Wir erinnern uns und die Welt daran, 

dass Besatzung, Unterdrückung und Konflikte nicht unvermeidlich sind.
Veranstalter:innen des Joint Israeli-Palestinian Memorial Day 

Eine Anmeldung ist erforderlich

https://www.google.com/maps/place//data=!4m2!3m1!1s0x47a84e1dbf0de7a3:0x2ca872a59c073da6?sa=X&ved=1t:8290&ictx=111
https://programm.bildungswerk-boell.de/index.php?kathaupt=5&anmart=1&schritt=2&knradd=24-0507

